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In Beant~ortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 366/J betreffend Neutrassierung der B 64 (Anschluß 

Weiz - Südautobahn), welche die Abgeordneten Ing. Tychtl . 
und Genossen am 14. Mai 1987 an mich richteten, beehre ich 

mich zu den Punkten 1 bis 4 der Anfrage wie folgt Stellung 

zu nehmen: 

Planungen für eine Neutrassierung der Rechberg Straße als 

Schnellverbindung und Autobahnzubringer mit entsprechender 

Neugestaltung der Autobahnauffahrt wurden meinem Ressort 

nicht vorgelegt. 

Hinzufügen möchte ich allerdings, daß der Wunsch angesichts 

der - entgegen den Ausführungen - geringen prognostizierten 

Verkehrsbelastung als wenig realistisch atizusehen ist. Die 

gewünschte Schnell verbindung in Form eines Autobahnzubringers 

halte ich daher nicht mit den Grundsätzen des modernen Straßen

baues für vereinbar. 
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Um für die Region bewußt Akzente zu setzen, darf ich mit

teilen, daß der Zentralanschluß Gleisdorf als wesentliche 

Verbesserung der Einbindung der Rechberg Straße in die B 54 

derzeit in Bau ist. Es werden dadurch nicht unbeträchtliche 

Fahrzeitenverkürzungen eintreten, sodaß erneut die Regional

entwicklung des Raumes Weiz eindeutig po iv beeinflußt 

wird. 
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